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Rathaus aktuell

Herzliche Einladung zur 
Bürgerversammlung  
in Rohrau 
am Freitag, 26.6.2015 in der 
Joseph-Haydn-Grundschule

Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr mit folgender  
Tagesordnung:

•	Begrüßung

•	Bericht von Ortsvorsteher Widmann zur Entwicklung der 
Ortschaft unter dem Motto „Rohrau – Dorf mit Zukunft“

•	Vorstellung der Ergebnisse aus dem Arbeitskreis „unechte 
Teilortswahl“ und der damit verbundenen Handlungsalter-
nativen durch Herrn Ortsvorsteher Widmann und Herrn 
Bürgermeister Riesch

•	Sonstiges und Aussprache

Alle Bürgerinnen und Bürger, die an den Belangen der 
Ortschaft Rohrau interessiert sind, sind herzlich eingeladen.

Für den Ortschaftsrat Rohrau
Torsten Widmann, Ortsvorsteher

Verleihung der Rettungsmedaille des Landes 
Baden-Württemberg an Gärtringer Bürgerin

Unser Bild zeigt Angelika Kleine-
Homann mit dem Geretteten 
Michael Neugebauer (li) und Bür-
germeister Thomas Riesch (re)

Im Rahmen der letzten Ge-
meinderatssitzung konn-
te Bürgermeister Thomas 
Riesch namens des Mi-
nisterpräsidenten Winfried 
Kretschmann die Rettungs-
medaille des Landes Baden-
Württemberg an eine Gär-
tringer Bürgerin verleihen. 
Frau Angelika Kleine-Hom-
ann hat sich diese besonde-
re Auszeichnung redlich ver-
dient, im Oktober 2014 kam 
sie gemeinsam mit Ihrem 
Ehemann auf der Gemarkung der Gemeinde Gechingen, Land-
kreis Calw an einer Kreisstraße zu einem soeben verunglückten 
Fahrzeug. Während ihr Ehemann mangels Handyempfang an 
dieser Stelle weiterfuhr um Hilfe zu rufen befreite sie unter Ein-
satz des eigenen Lebens den schwerverletzten 18jährigen Auto-
fahrer aus dem brennenden Fahrzeug bevor dieses in Flammen 
aufging und rettete dem jungen Mann damit das Leben.
Das Polizeipräsidium Karlsruhe und der Kreisbrandmeister 
des Landkreises Calw nahmen dies zum Anlass Frau Kleine-
Homann zur Auszeichnung mit der Rettungsmedaille des 
Landes Baden-Württemberg vorzuschlagen. Der Vorschlag 
wurde von den Bürgermeistern der Gemeinden Gechingen 
und Gärtringen unterstützt und Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann verlieh der verdienten Bürgerin der Gemeinde 
Gärtringen diese besondere Auszeichnung.
In einer kleinen Feierstunde im Rahmen der letzten Gemein-
deratssitzung konnte Bürgermeister Thomas Riesch die Me-
daille im Beisein von Kreisbrandmeister Hans-Georg Heide, 
und dem Ersten Polizeihauptkommissar Bachmann, sowie 
des Geretteten aushändigen.
Bürgermeister Riesch und Kreisbrandmeister Heide würdigten 
die Tat und ermutigten alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
dazu bei Unfällen entschlossen und mutig zu helfen und 
nicht achtlos vorüberzugehen. Beide brachten Ihre persönli-
che Anerkennung und Hochachtung vor dem Mut und dem 
selbstlosen Einsatz zum Ausdruck. 
Es ist keineswegs selbstverständlich, unter Zurückstellung 
aller Gefahren für das eigene Wohlergehen so zu reagieren. 
Zusammen mit der Urkunde und einer Ehrengabe vom Land 
Baden-Württemberg im Namen des Ministerpräsidenten er-
hielt die Geehrte einen Blumenstrauß als Anerkennung von 
der Gemeinde Gärtringen.

Unsere Kita wird immer schöner!
Vielen Dank an unseren Kitapapa (und Elternbeirat) 
Herrn Schütz und sein Team von den „Thunderhawks“, 
die unseren Zaun bunt gestaltet haben.

Die Kinder und das Team der Kita Staufenstraße.
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PROJEKTTAGE an der LUS 
17. bis 19. Juni  2015 
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

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



Ludwig Uhland Schule 
Wilhelmstr. 14-16 
71116 Gärtringen 



Einladung für 
jedermann zur 

Projektpräsentation 
am 19. Juni ab 14 Uhr 

 

BACKHAUS-HOCKETSE
Samstag, 27. Juni 2015

ab 11 Uhr
Marktplatz, Gärtringen

19-23 Uhr
Die Nagoldtal-

Musikanten

Für musikalische Unterhaltung ist 
ebenfalls den ganzen Tag gesorgt!



Unterhaltungs-Programm: 
11.00 Uhr: Jugendkapelle MVG
13.00 Uhr: Jazz-Dance mit TanZeitLos
ab 14 Uhr Unterhaltung mit befreundeten Musikvereinen

Genießen Sie unsere große Auswahl an 
Köstlichkeiten bei sommerlichem Flair 

in luftigen Pagodenzelten 

6. Picknick am Krebsbach 
 

          
 

Motto: „aus Fremden Freunde machen“ 

   
  

Ab 12:00 Uhr 
Picknick am Krebsbach  
 Geschirr, Essen, Getränke mitbringen   

 

Irish Dance  
(SV Rohrau Tanzsportabteilung/ Ilona Wölbling-Nemenyi)  
 

Preiswettbewerb  
 

Bobby-Car Rennen um den Rohrau Cup  
 

Torwandschießen und Spielmobil 
 

☼ Sonntag, 28. Juni 2015  
Tischgarnituren werden gestellt!   

 

Veranstalter:   SV Rohrau, Evangelische Kirche Rohrau   
                               Gemeinde Gärtringen Jugendreferat 
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Informationsabend 
„Legal, illegal – fatal“ 

Social Media – Fluch und Segen 
Wie schnell man doch zum Opfer oder zum Täter 
im Internet und den neuen Medienwelten durch 
Tablet oder Smartphone wird ist einem selbst  
nur selten bewusst!  
 

 Uli Sailer  
Multimediafachmann  
Medienreferent der Aktion  
Jugendschutz Baden-Württemberg  

 

Uli Sailer referiert über neueste Trends und  
Entwicklungen, gibt Praxisbeispiele und Tipps, 
damit die Mediennutzung sicher wird 
 

Montag, 22. Juni 2015 
19 Uhr  
Villa Schwalbenhof Gärtringen 
 

Es laden ein: 

mit Elternbeirat 

      Referat Kinder/Jugend/Familie 

Tour Ginkgo 2015 - Rad-Spendentour für chronisch kranke Jugendliche

Etappenstopp mit prominenten Mitradlern am Donnerstag 25.06. um 14.30 Uhr bei der Ludwig-Uhland-Halle -
Herzliche Einladung an alle Einwohner
Mehr als 130 Radfahrer sind dieses Jahr vom 25. Juni bis 27. 
Juni rund um Tübingen für chronisch kranke und behinderte 
Jugendliche unterwegs. Mit der Tour Ginkgo setzen sich die 
Christiane-Eichenhofer-Stiftung und der Verein „Hilfe für kranke 
Kinder“ für Jugendliche an der Kinderklinik Tübingen ein. Staats-
sekretärin Marion von Wartenberg und Landrat Joachim Walter 
haben für das Projekt die Schirmherrschaft übernommen.
Erwachsenwerden ist nicht einfach. Eine Zeit, die viele Verände-
rungen bringt. Für Jugendliche mit einer chronischen oder ange-
borenen Krankheit wie Diabetes, Rheuma oder einem Herzfehler 
oft auch eine mit schwerwiegenden Folgen: Mit der Volljährigkeit 
müssen sie die Kinderklinik verlassen und in die Erwachsenen-
medizin wechseln. Häufig kommt es dann zu einem Bruch in der 
Versorgung. Es gibt keine interdisziplinären Anlaufstellen mehr, 
wichtige Strukturen fallen weg und die Jugendlichen verlieren 
wichtige Vertrauenspersonen. Oftmals kommt es in dieser Zeit 
zu schweren medizinischen Folgeschäden. 
Der Verein „Hilfe für kranke Kinder“ setzt sich an der Uniklinik 
für Kinder- und Jugendmedizin mit seinem Projekt „Rückenwind“ 
für diese Jugendlichen ein. Er möchte die nötigen Strukturen 
für die Betreuung der jungen Erwachsenen schaffen und unter 
anderem spezielle Jugendsprechstunden an der Klinik fördern 
und ausbauen.
Christiane Eichenhofer war als Kind selbst schwer krank und 
kämpfte um ihr Leben. Weil sie die Herausforderungen für jun-
ge Patienten und deren Familien aus eigener Erfahrung kennt, 
engagiert sie sich seit mehr als 20 Jahren mit der Christiane 
Eichenhofer-Stiftung für die Betroffenen. Hauptprojekt der Stif-
tung ist die „Tour Ginkgo“, die jedes Jahr in einer anderen Stadt 
in Süddeutschland und 2015 rund um Tübingen stattfindet.

Gärtringen wird am 
Donnerstag, den 25. 
Juni gegen 14.30 Uhr 
Ziel eines Zwischen-
stopps und damit Etap-
penort sein. 
Die Gemeinde möchte 
die Spendentour mit 
Spendenaufrufen, Ak-
tionen und am Tourtag 
mit einem Empfang 
auf dem Vorplatz der 
Ludwig-Uhland-Halle 
unterstützen. 
Der Musikverein Gär-
tringen und die Gär-
tringer Schulen haben 
bereits im Vorfeld mit 
verschiedenen Veran-
staltungen und Aktio-
nen Spenden gesam-
melt und überreichen 
diese an diesem Tag. 
Im Verlauf des Veran-
staltungsjahrs werden 
z.B. beim Bürgerfest 
weitere Spenden ge-
sammelt werden, die 
zu einem späteren Zeit-
punkt an die Christiane-
Eichenhofer-Stiftung 
überreicht werden. 

Gärtringen wird Etappenort mit Olympiasiegerin Anni Friesinger-Postma, Fußballlegende Karl Allgöwer, Schauspieler 
Peter Schell, Musiker Michael Gaedt (Die Kleine Tierschau), Musikerin Kathy Kelly u.v.a.
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

19.06.2015
Frau Gertrud Guni, Königsberger Platz 8, ihren 79. Geburtstag

20.06.2015
Herr Rudolph Rieger, Moltkestr. 20, seinen 87. Geburtstag
Herr Sükrü Turan, Blücherstr. 24, seinen 80. Geburtstag

21.06.2015
Frau Edelgard Euteneuer, Rohrweg 24, ihren 78. Geburtstag

22.06.2015
Frau Elisabeth Guttenkunst, Gartenstr. 12, ihren 86. Geburtstag
Frau Wally Fleig, Lange Str. 9, ihren 82. Geburtstag
Frau Evgenia Tourpouzidou, Beethovenstr. 35, 
ihren 77. Geburtstag

23.06.2015
Frau Elsa Müller, Rohrau, Schloßbergstr. 7, ihren 87. Geburtstag
Herr Jakob Marx, Neue Str. 15, seinen 83. Geburtstag
Herr Herbert Zinser, Hindenburgstr. 26, seinen 79. Geburtstag

24.06.2015
Herr Nikolaus Sall, Goethestr. 8, seinen 84. Geburtstag
Frau Maria Süßer, Rohrau, Talstr. 9, ihren 83. Geburtstag
Frau Rosediete Vogelmann, Amselweg 10, ihren 75. Geburtstag

25.06.2015
Frau Edith Aslanahi, Hauptstr. 9, ihren 78. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg

am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Freitag 16-22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8-22 Uhr

Bitte wenden Sie sich ab 22 Uhr an die Krankenhausambulanz 
Herrenberg. Für Hausbesuche wählen Sie bitte folgende Telefon-
nummer: 0180 3110030

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
20./21.06.2015
Tierarztpraxis Dr. Biet und Wanschura, Iselshauser Straße 65, 
Nagold, Tel. 07452 81300

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

18. Juni  um 8.30 Uhr bis 19. Juni um 8.30 Uhr    
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903

19. Juni  um 8.30 Uhr bis 20. Juni um 8.30 Uhr    
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355 

20. Juni  um 8.30 Uhr bis 21. Juni um 8.30 Uhr    
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, 
Tel. 07034 21029            

21. Juni  um 8.30 Uhr bis 22. Juni um 8.30 Uhr    
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111            

22. Juni  um 8.30 Uhr bis 23. Juni um 8.30 Uhr    
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656            

23. Juni  um 8.30 Uhr bis 24. Juni um 8.30 Uhr    
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019            

24. Juni  um 8.30 Uhr bis 25. Juni um 8.30 Uhr    
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schlossstraße 11, 
Tel. 07032 72076            

25. Juni  um 8.30 Uhr bis 26. Juni um 8.30 Uhr    
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482 

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (KINDER) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Montag – Freitag: 19.30-23.30 Uhr 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 
 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-
Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8-20 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kom-
men 

ohne Telefonnummer 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen 
Begleitet Familien mit einem schwerstkranken und sterben-
den Kind. Hauptaugenmerk liegt bei den gesunden Ge-
schwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit schwerst-
kranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.  

07031/6596400 oder 
0177/7339662 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Palliative Care Team Landkreis Böblingen 
In der Au 10, Leonberg 
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung 
Montag bis Freitag 8 – 16.30 Uhr  

07152/3304-424 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

 

Termine

Samstag, 20. Juni 2015
7-12 Uhr	 Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
18.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Ehningen 
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Sonntag, 21. Juni 2015
09.30 Uhr	 Neuap. Kirche, Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst mit Chor Albatros
10.00 Uhr	� Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Konfirman-

denvorstellung und Bibelübergabe
17.30 Uhr	 Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst 
18.00 Uhr	 Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier 
Montag, 22. Juni 2015
19.00 Uhr	� Informationsabend „Legal, illegal, fatal“ in der Villa 

Schwalbenhof in Gärtringen
Donnerstag, 25. Juni 2015
19.30 Uhr	 Sitzung des Ortschaftsrates im Rathaus Rohrau

Spruch der Woche
Wenn Dir jemand eine glühende Kohle in die Hand drückt und 
Du nimmst sie nicht an - wer hält sie dann?!
von Buddha 

Amtliche Bekanntmachungen

Rathäuser am Mittwoch, 24. Juni 2015  
geschlossen! 
Die Verwaltungsgebäude in Gärtringen im Rohrweg 2 und der 
Hauptstraße 16 und das Rathaus Rohrau bleiben am 
Mittwoch, 24. Juni 2015 wegen einer Gemeinschaftsver-
anstaltung ganztägig geschlossen. 
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN
Managementplan für das FFH-Gebiet 7420-341 »Schön-
buch« und das Vogelschutzgebiet 7420-441 »Schönbuch«
- Öffentliche Auslegung des Planentwurfs -
Seit Anfang 2013 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Tübingen der Natura 2000-Managementplan für die beiden oben 
genannten Gebiete erarbeitet. In dem Managementplan werden 
für die relevanten Lebensraumtypen, FFH-Arten und Vogelarten 
die Bestände dargestellt und bewertet. Auf dieser Grundlage 
werden Erhaltungs- und Entwicklungsziele sowie Maßnahmen 
formuliert. Im April 2015 wurde der erste Entwurf im Beirat, dem 
Vertreterinnen und Vertreter verschiedener von der Planung be-
rührter Institutionen angehören, diskutiert. Weitere Informationen 
zu Natura 2000 finden Sie im Internet unter:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/Natura2000/ 
und http://www.lubw.badenwuerttemberg.de/servlet/is/2911/.
Der Managementplan liegt jetzt im Entwurf vor. Vom 22. Juni bis 
zum 17. Juli 2015 kann der Entwurf im Landratsamt Tübingen und 
in den Rathäusern Herrenberg, Ammerbuch-Entringen und Hild-
rizhausen zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden:
Im Rahmen der Auslegung besteht zusätzlich an folgenden Termi-
nen die Möglichkeit, sich über den Managementplan zu informieren:
Herrenberg: 30.6.2015, 16.00 - ca. 18.30 Uhr, Mensa Schul-
zentrum Längenholz: öffentliche Informationsveranstaltung mit 
Vorträgen und Diskussionen
Tübingen: 09.7.2015, 16.00 - ca.18.30 Uhr, Landratsamt Tübin-
gen, Großer Sitzungssaal: öffentliche Informationsveranstaltung 
mit Vorträgen und Diskussionen
Ammerbuch-Entringen: 15.7.2015, 15.00 - 17.00 Uhr, Rat-
haus, Sitzungssaal: Bürgersprechstunde (Einzelgespräche)
Hildrizhausen: 23.7.2015, 16.30 - 18.30 Uhr, Rathaus, Sit-
zungssaal: Bürgersprechstunde (Einzelgespräche)
Der Managementplan kann ab dem 22.6.2015 im Internet unter 
http://www.lubw.badenwuerttemberg.de/servlet/is/44495/ ein-
gesehen werden. Ab Beginn der Auslegung besteht bis zum 
3. August die Möglichkeit, Stellungnahmen zum Planentwurf 
abzugeben, an: Regierungspräsidium Tübingen, Ref. 56 - Na-
turschutz und Landschaftspflege, z.Hd. Fr. Dr. Kampmann oder 
Hr. Jebram, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen
Tel.: 07071 / 5207 , Tel.: 07071 / 5323
E-Mail: dorothea.kampmann@rpt.bwl.de 
E-Mail: juergen.jebram@rpt-bwl.de

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1  
des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Trägern von 
Wahlvorschlägen zur Landtagswahl am 16.03.2015
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes darf die Meldebe-
hörde Parteien und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen zu parlamentarischen 
und kommunalen Vertretungskörperschaften in den sechs voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- 
und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Wenn Wahlberechtigte nicht wünschen, dass ihre Daten an 
Parteien und Wählergruppen weitergegeben werden, können sie 
der Weitergabe gegenüber der Meldebehörde durch eine einfa-
che Erklärung ohne Angabe von Gründen widersprechen. Der 
Widerspruch kann bis 31.07.2015 schriftlich oder mündlich bei 
der Gemeindeverwaltung (Einwohnermeldeamt, Zimmer 3), Rohr- 
weg 2, 71116 Gärtringen, eingelegt werden.
Ein Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gültig-
keit, d.h. bereits früher im Zusammenhang mit den oben genann-
ten Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.
Für Mitteilungen an das Einwohnermeldeamt kann das nachste-
hende Formular verwendet werden.

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

An die Gemeindeverwaltung Gärtringen
-Bürgeramt-
Rohrweg 2
71116 Gärtringen

Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien und 
andere Träger von Wahlvorschlägen anlässlich der Landtagswahl 
2016 und anderen allgemeinen Wahlen zu parlamentarischen 
und kommunalen Vertretungskörperschaften.

Vor- und Zuname:.......................................................................

Anschrift: ....................................................................................

Geburtsdatum: ...........................................................................

Datum: .......................................................................................

Unterschrift: ................................................................................

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

Hundesteuer - Erinnerung an die  
Meldepflicht
Nach unserer derzeit gültigen Hundesteuersatzung sind alle 
Hunde, die älter als 4 Monate sind, unverzüglich vom Hunde-
halter bei der Gemeinde anzumelden.
In der letzten Zeit häufen sich allerdings wieder Hinweise aus 
der Bevölkerung, dass manche Hundehalter ihre Meldepflicht 
nicht erfüllen. Dies ist kein „Kavaliersdelikt“!
Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Anmeldepflicht zuwider-
handelt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geld-
buße belegt wird. Eine Straftat begeht, wer vorsätzlich seinen 
Hund nicht anmeldet, um Steuern zu sparen und/oder da-
durch versucht, diese zu verkürzen.
Alle Hundebesitzer, die es bisher versäumt haben, ihren 
Hund anzumelden, werden daher aufgefordert, dies un-
verzüglich nachzuholen.
Bitte vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund wieder bei der 
Gemeindeverwaltung abzumelden, falls sich dieser nicht mehr 
in Ihrem Besitz befindet oder nicht mehr am Leben ist, da 
Ihnen ansonsten nur unnötig die Hundesteuer in Rechnung 
gestellt wird.
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Öffentliche Bekanntmachung
Erneute öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans „Lammtal“
Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat am 09.06.2015 
in seiner öffentlichen Sitzung den geänderten Entwurf des Be-
bauungsplans „Lammtal“ gebilligt und beschlossen, diesen nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
Der Geltungsbereich ist gemäß der unten abgedruckten Karte 
begrenzt.
Ziel ist die Entwicklung eines Wohngebietes sowie die ergän-
zende, städtebauliche Neuordnung des angrenzenden Bereiches 
entlang der Bismarckstraße und des Aidlinger Weges.
Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Planzeichnung, textli-
chen Festsetzungen und Begründung vom 29.06.2015 bis zum 
31.07.2015 im Bauamt Gärtringen, Hauptstr. 16-18 (Volksbank-
gebäude) 2.OG im Flurbereich öffentlich ausgelegt.
Stellungnahmen können ausschließlich zu den geänderten und 
ergänzten Teilen abgegeben werden.
Die Einsichtnahme kann zu folgenden Zeiten erfolgen:
Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich
Mo-Mi 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Am Mittwoch, den 15.07.2015 ist die Verwaltung wegen der 
Personalversammlung ab 14.00 Uhr geschlossen.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Umweltbezo-
gene Informationen sind auch in Form des Umweltberichts mit 
Grünordnungsplan, des Schallschutzgutachtens und folgender 
Informationen aus den Stellungnahmen verfügbar:

Stellungnahmen der Behörde:
Urheber: Landratsamt Böblingen
Thematischer Bezug:
Immissionsschutz:
- �die Errichtung der Lärmschutzwand bzw. des Erdwalls am 
westlichen Rand des Plangebiets zur K 1067 wird begrüßt.

- �die Empfehlung für Aufenthaltsräume und Schlafzimmer auf der 
lärmabgewandten Seite wird begrüßt.
Für die Fläche im Süden (Feuerwehr) regen wird eine Bewer-
tung der auftretenden Schallemissionen an.  

Naturschutz:
- �Der Lärmschutzwall ist zur besseren Eingrünung des Bauge-
biets zu bepflanzen.

- �Auf insektenfreundliche Beleuchtung im öffentlichen Raum ist 
zu achten.

- �Die Retentionsfläche sollte verbreitet werden.
- �Die Bäume im Norden des Baugebietes sollten auf der Ge-
meindefläche stehen, damit diese dauerhaft erhalten werden.

- �Ersatzpflanzungen sind eindeutig zuzuordnen.
- �Artenschutzmaßnahmen sind zeitlich/ räumlich eindeutig zu 
konkretisieren.

- �Angaben zum Monitoring der Artenschutzmaßnahmen sind zu 
ergänzen.

- �eine aktuelle Bewertung zur Zauneidechse ist erforderlich. 
- �Die Quartiernutzung durch Abendsegler ist durch aktuelle Un-
tersuchungen zu überprüfen und einzuordnen.  

Landwirtschaft:
- �Vorwiegend betroffene Flächennutzer sollen in den Unterlagen 
zum Bebauungsplan hinreichend Erwähnung finden.

- �der Verlust landwirtschaftlicher Fläche durch die Planungen soll 
dargestellt werden.

- �es soll untersucht werden, in wieweit einzelne landwirtschaft-
liche Betriebe in ihrer betrieblichen Entwicklung beeinträchtigt 
werden.

- �es wird angeregt, zu prüfen, ob eine Erweiterung des Bebau-
ungsplans auf die Gesamtfläche der Flurstücke 3265 und 3268 
sinnvoll erscheint.

- �Durch Ausweisung des Baugebietes muss ein Schuppen der 
Wohnnutzung weichen, so dass ein anderer Standort gefunden 
werden muss.

- �Wenn für die landwirtschaftliche Tätigkeit des Betreibers ein 
solcher Schuppen erforderlich ist, sollte eine Lösung gefunden 
werden, dass diese landwirtschaftliche Tätigkeit nicht einge-
schränkt oder gar aufgegeben werden muss.  

Bodenschutz

- �es wird angeregt, das anfallende humose Oberbodenmaterial 
unter fachkundiger bodenkundlicher Baubegleitung auf geeig-
nete, aufwertbare landwirtschaftlich genutzte Böden aufzubrin-
gen und dies als Ausgleichsmaßnahme in die Bilanzierung für 
das Schutzgut Boden einzurechnen.  

Grundwasserschutz
- �Wärmepumpen mit Erdwärmebohrungen sind wegen der Lage 
in einem Wasserschutzgebiet nicht möglich. Oberflächennahe 
Erdwärmekollektoranlagen sind in Absprache mit dem Amt für 
Wasserwirtschaft allerdings möglich (Erlaubnispflichtig).

Stellungnahmen der Behörde:
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau
Thematischer Bezug:
Geotechnik
- �Mit einem oberflächennahen saisonalen Schwinden (bei Aus-
trocknung) und Quellen (bei Wiederbefeuchtung) des tonigen/
tonig-schluffigen Verwitterungsbodens ist zu rechnen.

- �Bei etwaigen geotechnischen Fragen werden objektbezogene 
Baugrunduntersuchungen gemäß DIN EN 1997-2 bzw. DIN 
4020 durch ein privates Ingenieurbüro empfohlen.  

Grundwasser 
Das Plangebiet liegt in Zone IIIA des rechtskräftigen Wasser-
schutzgebiets der Gemeinde Gärtringen „Silbergrund und Rück“ 
(LUBW-Nr. 20).

Stellungnahmen:
Privatpersonen
Thematischer Bezug:
-	�es bestehen große Bedenken bezüglich der Lärmbelastung 
für die angrenzenden Wohngebiete durch den ansteigenden 
Straßenverkehr.

-	�das Lammtal sollte als „Premiumfläche“ mit ökologischem An-
spruch entwickelt werden.

-	�die Grün-Zäsur mit einer neu zu pflanzenden Baumreihe ist 
sehr schmal dimensioniert. Sie kann kein Ersatz für eine vor-
mals intakte Streuobstwiese sein.

-	�der geplante Lärmschutzwall entlang der Deufringer Straße 
stellt ein zusätzliches Hindernis quer zur Belüftungsrichtung dar.

-	�Weitere Flurstücke sollen mit in die Umlegung einbezogen wer-
den.

-	�der Erhalt eines Schuppens soll sichergestellt werden.	

Stellungnahmen:
Schalltechnisches Gutachten: Ingenieurbüro Zimmermann
Thematischer Bezug:
- �Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung für das Plangebiet wur-
den die Auswirkungen des neuen Wohngebiets auf das vor-
handene örtliche Straßennetz untersucht

- �Vom Gutachter wurde festgestellt, dass das vorhandene Stra-
ßennetz auch für die für das Jahr 2020 erstellte Prognose 
leistungsfähig ist.

- �Es konnte festgestellt werden, dass keine erheblichen Beein-
trächtigungen durch Lärm für die bestehenden Baugebiete 
entstehen

Die Ergebnisse der Untersuchung wurden 2014 fortgeschrieben. 
Die zu erwartenden Verkehrsbelastungen für das Prognosejahr 
2020 haben sich seitdem nicht maßgeblich geändert.

Stellungnahmen:
Umweltbericht: Landschaftsarchitekt Thomas Hauptmann, 
plan Landschaft
Thematischer Bezug:
Es wurde eine faunistische Erhebung der Artengruppen Vögel und 
Fledermäuse mit Blick auf weitere Arten durchgeführt. Es wurden 
Brutvögel und wahrscheinliche Fledermausquartiere entdeckt. 
- �Die Planung kann zu artenschutzrelevanten Beeinträchtigungen 
führen.
�Ein Zerstörungsverbot von Fortpflanzungsstätten besonders 
geschützter Arten ist zu beachten. Besonders in Baumhöhlen 
brütende Vogelarten sind in Obstwiesen betroffen. Rodungen 
sind daher außerhalb der Brutzeit durchzuführen.
Als Ersatz für Ruhe- und Brutstätten sollen 25 Nistkästen und 
5 Fledermauskästen angebracht werden. 
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- �Zur Minderung und Kompensation der Beeinträchtigungen der 
Landschaft sollen unter anderem im Baugebiet der Graben 
neu gestaltet und der verdolte Bereich im Osten geöffnet, 
einzelne Bäume erhalten, die vorgesehenen Retentionsflächen 
und öffentliche Grünflächen als magere Wiesen angelegt und 
Bäume auf öffentlichen Grünflächen und auf Baugrundstücken 
gepflanzt werden.Zur vollständigen Kompensation von Beein-
trächtigungen des Biotopwertes werden dem Bebauungsplan 
außerdem 71 % der Ökokontomaßnahme 14 „Pflege Wein-
gartenberg“ zugeordnet. Für den Boden entstehen durch die 
Überbauung von Parabraunerden und Kolluvien mittlere bis 
hohe Beeinträchtigungen. Diese werden für die Funktion des 
Bodens als Ausgleichskörper im Wasserkreislauf gemindert.
Zur vollständigen Kompensation von Beeinträchtigungen des 
Bodens werden 24.500 m² Ackerflächen durch hochwertigen 
Oberboden aus dem Baugebiet aufgewertet und dem Be-
bauungsplan aus dem Ökokonto verschiedener Maßnahmen 
Ökopunkte zugeordnet. 

- �Für die Grundwasserneubildung entstehen durch die Bebauung 
keine erheblichen Beeinträchtigungen. Durch die Offenlegung 
und Neugestaltung des Kayerbaches werden Beeinträchtigun-
gen dieses Oberflächengewässers vermieden.  

- �Für die Klima- und Lufthygiene bewirkt die Bebauung durch 
die Versiegelung von klimawirksamen Flächen und die Entfer-
nung von Gehölzen geringe bis mittlere Beeinträchtigungen, 
die durch die Durchgrünung des Baugebietes mit Bäumen 
auf öffentlichen Grünflächen und auf den Baugrundstücken 
gemindert wird. 

- �Für das Landschaftsbild bewirkt die Bebauung insbesonde-
re durch die Inanspruchnahme von Obstwiesen und Wiesen 
teilweise mittlere bis hohe Beeinträchtigungen, die durch die 
Durchgrünung des Gebietes und die für Pflanzen und Tiere und 
den Boden erforderlichen externen Kompensationsmaßnahmen 
ausgeglichen werden. 

- �Für die Bevölkerung außerhalb des Baugebietes entstehen 
geringfügige Beeinträchtigungen durch den Verlust einer Frei-
fläche mit geringer Erholungseignung. Innerhalb des Gebie-

tes ist eine straßenunabhängige Fußwegeverbindung in Ost-
West-Richtung vorgesehen. Innerhalb des Baugebietes werden 
Lärmbelästigungen vom Verkehr auf der Deufringer Straße 
durch einen Lärmschutzwall vermindert und können durch 
passive Lärmschutzmaßnahmen vermieden werden. 

- �Die denkmalgeschützte Friedhofsmauer am Nordrand des Ge-
bietes wird durch die Planung nicht gefährdet.

- �Die Anregungen der vorliegenden Umweltplanungen werden 
soweit möglich in den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
berücksichtigt. 

- �Durch die Nutzung als Wohngebiet, Mischgebiet und Fläche 
für Gemeinbedarf entstehen keine problematischen Abfälle, Ab-
wässer oder Schadstoffemissionen. Wie die Werte der Immis-
sionsmessstation Gärtringen zeigen, sind in dem Gebiet und 
auch durch die Planung keine überhöhten Luftschadstoffwerte 
zu erwarten.
Als regenerative Energiequelle eignet sich für das Gebiet ins-
besondere die Nutzung der Sonnenenergie.
Die Nutzung von Erdwärme ist durch die Lage im Wasser-
schutzgebiet und die geologischen Verhältnisse nur sehr ein-
geschränkt möglich.

Während der Auslegung können mündlich oder schriftlich Stel-
lungnahmen bei der Gemeinde abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Zu beachten ist, dass nicht während der Auslegungsfrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung des Bebau-
ungsplans unberücksichtigt bleiben können. 
Es wird auch darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, 
wenn mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der oben genannten Frist nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten fristgerecht ge-
macht werden können.

Gärtringen, den 18.06.2015
Thomas Riesch
Bürgermeister
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Wasserwerk Gärtringen

2. Abschlagszahlung für Wasser-/ Abwasser- und Nieder-
schlagswassergebühren wird zum 30. Juni 2015 fällig
Für Barzahler gilt:
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Zahlung Ihres Wasser-/ 
Abwasser- und Niederschlagswasserabschlags, die Gebühren 
für das 2. Quartal 2015 werden zum 30. Juni 2015 zur Zahlung 
fällig. Die Rate entnehmen Sie bitte aus der letzten Jahresab-
rechnung 2014.
Geben Sie auf der Überweisung bitte immer Ihr vollständiges 
Buchungszeichen an, damit Ihre Zahlung eindeutig zugeord-
net werden kann und keine Mahngebühren entstehen.
Für Abbucher gilt:
Die Abbuchungsrate zum 30.06. ergibt sich aus Ihrer Jahresab-
rechnung 2014. Diese werden wir zur Fälligkeit von Ihrem Konto 
abbuchen. 
Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Haben Sie uns diese 
Änderung bereits mitgeteilt?
Hier nochmals die aktuellen Preise für Wasser/ Abwasser und 
Niederschlagswasser:
Frischwasser					    1,78 Euro je m³ (zzgl. 7 % Mwst.)
für Schmutzwasser			   1,79 Euro je m³
für Niederschlagswasser		 0,41 Euro je m²
Für Auskünfte und Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 
Nr. 923 –123 zur Verfügung.

Das Kämmereiamt informiert:

Grundsteuer Jahreszahlungstermin  
am 1. Juli 2015
Für Grundstückseigentümer die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin wieder der 1. Juli.
Den Abbuchern wird der Steuerbetrag am 01.07.2015 vom an-
gegebenen Konto abgebucht.
Barzahler bitten wir zu beachten, dass sich der zu zahlende 
Steuerbetrag aus dem Grundsteuerbescheid, der Ihnen im Ja-
nuar 2014 zugegangen ist bzw. dem zuletzt erhaltenen Ände-
rungsbescheid ergibt.
Für die erstmalige Teilnahme am Verfahren als Jahreszahler (Ge-
samtbetrag der Grundsteuer jeweils zum 1.7.) ist ein Antrag bis 
zum 30. November nötig, um im nächsten Jahr als Grundsteuer 
- Jahreszahler berücksichtigt zu werden. Für weitere Auskünfte 
stehen wir Ihnen unter Tel. 923-123 zur Verfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt Gärtrin-
gen, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen.

Kämmereiamt Gärtringen

Verlegung des Wochenmarktes und  
Sperrung im Bereich des Marktplatzes  
und Schmiedstraße. 
Am Samstag, den 27. Juni 2015 findet auf dem Marktplatz 
und in der Schmiedstraße die Backhaushocketse des Musik-
vereins statt. 
Der Wochenmarkt wird aus diesem Grund in die Kirchstraße 
verlegt. Der Markt findet zu den üblichen Zeiten von 07.00 - 
12.00 Uhr statt.
Der Aufbau für die Backhaushocketse beginnt bereits am 
Freitagabend, den 26. Juni 2015. 
Sperrung: Zusätzlich findet in diesem Jahr parallel zur Back-
haushocketse eine Spielstraße in der Schmiedstraße statt. 
Daher muss die Schmiedstraße am 27.06.2015 auch ge-
sperrt werden. Das Parken im Bereich des Marktplatzes, der 
Kirchstraße und der Schmiedstraße ist aus diesem Grund an 
diesem Wochenende nicht möglich.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis

Vorankündigung: 
Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau  
am Sonntag, 28.06.2015 von 10.30 Uhr - 
12.00 Uhr geöffnet:
Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohr-
au. Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hin-
ter den Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße 
befinden, legen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern 
und Handwerker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts 
deutlich Zeugnis ab. Die Sandmühle zeigt die beschwerliche 
Arbeit zur Gewinnung von Gips und Sand und gewährt 
Einblick in das Leben der Sandbauern vom Brechen des 
Sandsteins in den Sandsteinbrüchen oberhalb des Ortes am 
Schönbuchrand über das Mahlen des Sandes zum Rohrauer 
Silbersand bis hin zum Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied 
sein wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeu-
gen bis hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tra-
dition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern 
und Urgroßeltern der heutigen Generation.
Die Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag, 
den 28.06.2015 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein. 
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau, 
Tel.: 07034/21094, das Museumsensemble besichtigen

Im mehrmals jährlich wechselnden Rhythmus 
gibt die Gemeinde Gärtringen im Rahmen 
ihrer Kulturförderung Gärtringer Hobbykünst-
lern die Möglichkeit, ihre Arbeiten in den 
Räumen des Rathauses im Rohrweg 2 der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Die Gemein-
de sieht darin einen wichtigen kommunalen 
Beitrag zur Förderung der örtlichen Kultur.
Die Künstlerin Ilona Wölbling-Nemenyi aus 

Gärtringen-Rohrau malt seit 1999.
Nach dem Erlernen vielfältiger Techniken in verschiedenen Mal-
kursen entwickelte sich bei ihr eine Vorliebe für die Acrylmalerei.
Auch in ihrem Berufsleben hat sie die bildende Kunst miteinbezo-
gen. Sie gibt Unterricht in Malerei an verschiedenen Grundschu-
len, um in einer von Medien dominierten Gesellschaft Kindern ein 
kreatives Betätigungsfeld entgegenzusetzen.
Schon seit ihrer Kindheit liebt sie Schmuck. Seit vielen Jahren 
entwirft sie eigene Schmuckkreationen, die sie in ihrer jetzigen 
Ausstellung präsentiert.
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Die sehenswerten Exponate können bis 30. Juli 2015 im Foyer 
des Rathauses Gärtringen, Rohrweg 2, während der Öffnungs-
zeiten, Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, und donners-
tagnachmittags 14.00 Uhr – 18.30 Uhr besichtigt werden.

WOHNUNGSSUCHE
Die Gemeinde Gärtringen sucht dringend für einen zuverläs-
sigen langjährigen Mitarbeiter eine

3 - Zimmer - Wohnung (ca. 75 m²).

in Gärtringen.
Für nähere Informationen und erste Vermittlungsgespräche 
steht Ihnen Frau Zinser vom Liegenschaftsamt, gerne zur 
Verfügung, Tel. 07034-923126, gerne auch per Email unter
zinser@gaertringen.de. Wir freuen uns auf Ihr Angebot.

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Fahrzeuge überprüft. Die letzten vorgenommenen 
Messungen ergaben folgende Ergebnisse:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der  
Fahrzeuge überprüft. Die letzten vorgenommenen Messungen ergaben folgende  
Ergebnisse: 
 
 

Datum Uhrzeit Straße Zuläss. 
Ge-

schwin- 
digkeit 

Gesamt- 
zahl der 

Fahr-
zeuge 

Beanst. 
Fahr- 
zeuge 

% Max. 
km/h 

11.05 
06:12 
09:31 

Vorstadt Höhe 
Grabenstraße 

50 510 9 1,76 74 

11.05 
10:33 

 

Deckenpfronner 
Straße Höhe  
Rosenstraße 

50 65 5 7,6 73 

11.05 
11:18- 
12:32 

Deckenpfronner 
Straße Höhe  
Rosenstraße 

50 129 7 5,4 74 

18.05 
14:26-
18:05 

K 1067            
Deufringer Straße 

 
80 

 
625 

 
9 

 
1,4 

 
    127 

22.05 
 05:44-
08:33 

Stuttgarter Straße 50 1079 5 0,5 8,6 

22.05 
09:26- 

  12:18 
K 1067 80 301 22 1,3 119 

27.05 
  06:30- 
  09:00 

Seestraße 30 34 6 17/64 44 

27.05 
09:31- 

  11:13 
Vorstadt 50 264 11 4,16 68 

27.05 
11:25- 

  12:15 
Stuttgarter Straße 50 449 2 0/44 63 

 

Einladungen

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrat 
am Donnerstag, 25.06.2015 um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal Rathaus Rohrau	
Beratungsunterlagen, die auch den Ortschaftsräten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -
1. Ehrung langjähriger Mitglieder des OR
2. Nachrücken von Steffen Bühner in den OR
3. Fortschreibung des Nahverkehrsplanes 2015

- �Erweiterung und Ausschreibung der Linie 753 durch den 
Landkreis

4. Bekanntgaben
5. Anfragen

gez. Torsten Widmann
Ortsvorsteher

Sitzungsbericht

Aus der Gemeinderatssitzung am 09.06.2015
Bebauungsplan „Lammtal“
- Erneuter Billigungs- und Auslegungsbeschluss
- �Abwägung der Stellungnahmen aus der Behörden- und  

Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Entwurf des Bebauungsplanes “Lammtal“ lag in der Zeit 
vom 07.07.2014 bis 15.08.2014 öffentlich im Rathaus aus. 

Gleichzeitig fand die Anhörung der Behörden sowie der Träger 
öffentlicher Belange statt. Im Rahmen der Eigentümergespräche 
sowie der Beteiligung der Öffentlichkeit hat sich herausgestellt, 
dass noch verschiedene Änderungen im Planteil, aber auch im 
Textteil vorgenommen werden müssen. Die Änderungen sind im 
Hinblick auf einen rechtssicheren Bebauungsplan und ein ord-
nungsgemäßes Bauleitplanverfahren unabdingbar. 
Nach den Vorschriften des Baugesetzbuches muss der Bebau-
ungsplanentwurf aufgrund der vorgenommenen Überarbeitung 
nochmals ausgelegt werden, um die Öffentlichkeit sowie die Trä-
ger öffentlicher Belange über die vorgenommenen Änderungen 
formal nochmals zu informieren. 
Nachdem die Änderungen von der Vertreterin der Kommunalent-
wicklung Baden-Württemberg nochmals vorgestellt und erläutert 
wurden, fasste der Gemeinderat bei einer Enthaltung mit großer 
Mehrheit den folgenden Beschluss: 
1. �Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes „Lammtal“, 

bestehend aus Planzeichnung (Anlage 1), textlichen Festset-
zungen (Anlage 2) und Begründung (Anlage 3) wird gebilligt

2. �Die Verwaltung wird beauftragt, den geänderten Entwurf des 
Bebauungsplanes erneut öffentlich auszulegen und die Behör-
denbeteiligung zu den Änderungen durchzuführen

3. �Es wird festgelegt, dass im Rahmen der erneuten Auslegung 
und Behördenbeteiligung Stellungnahmen nur zu den geän-
derten und ergänzten Teilen zulässig sind

4. �Den Vorschlägen (Anlage 4) zur Abwägung der im Rahmen 
der Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungs-
plan-Entwurf „Lammtal“ eingegangenen Stellungnahmen wird 
zugestimmt

Die förmliche öffentliche Bekanntmachung der erneuten Ausle-
gung des Bebauungsplanes wird gesondert im amtlichen Teil des 
Mitteilungsblattes zu gegebener Zeit erfolgen. 

Übernahme des Leasingfahrzeuges der Wasserversorgung 
VW Caddy in den Gemeindebestand als Ersatz Hausmeister-
fahrzeug Piaggio
Im Zuge der Neuorganisation der Gemeindehausmeister wurde 
für die Fahrten zwischen den einzelnen Objekten den Hausmeis-
tern ein relativ kostengünstiges Piaggio Fahrzeug zur Verfügung 
gestellt. Der Beschaffungspreis lag bei der Anschaffung nebst 
Zubehör bei ca. 12.000 €. Mit den Fahrzeugen werden überwie-
gend Kurzstrecken gefahren. Im Praxisalltag stellte sich allerdings 
heraus, dass der Piaggio für den Einsatz als Hausmeister-Fahr-
zeug nicht wirklich geeignet ist und aufgrund der Anforderungen 
an ein solches Fahrzeug doch gewisse Defizite aufweist. 
Bei der Wasserversorgung ist ein VW-Caddy seit Oktober 2012 
als Leasingfahrzeug im Einsatz. Der Vertrag läuft noch bis zum 
September 2015. Zu diesem Zeitpunkt wird das Fahrzeug der 
Leasingfirma zurückgegeben und ein Neuvertrag abgeschlossen. 
Es wurde angeregt, dieses Fahrzeug in den Gemeindebestand 
zu übernehmen. Der Restwert beläuft sich auf 7.271,- € netto. 
Dieser Vorgehensweise wurde auch im Gremium einstimmig ent-
sprochen und mit folgendem Beschluss zugestimmt. 
Der Leasingvertrag für das Fahrzeug der Wasserversorgung, 
VW-Caddy der Fa. Weeber Autohaus in Herrenberg läuft im 
September aus. Das Fahrzeug wird aus dem Leasingvertrag 
zum Restwert von 7.271,00 € zzgl. Mwst. von der Gemeinde als 
Hausmeisterfahrzeug übernommen. Das bisherige Fahrzeug, Pi-
aggio Quargo, wird bei der Zoll-Auktion meistbietend versteigert.

Fundsachen Gärtringen

Gefunden wurde in Gärtringen: 
1 orange/schwarzes Kinderrad „Die wilden Kerle“
1 Sonnenbrille
1 Kindergeldbeutel
1 lila/grüner Schlafsack

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.
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Verschenkbörse 
 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 

sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler 
(Montags) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu 
verschenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lau-
tende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

86 Canon Bubble Jet-Drucker, i560, guter Zustand, mit 
etlichen Farbkartuschen 

929643 

87 Terrarium aus Glas, 60 breitx40 tiefx40 hoch cm  943125 

88 Buggy von Wonderwalk, türkis, vier Räder 9423182 

89 Hometrainer (Fahrrad) 2779420 

90 gebr. Hamsterkäfig mit Zubehör 29664 

92 Schrankwand Eiche 3,80x2,32m, 8-teilig 29626 

93 Terrarium aus Glas. Größe in cm: Breite x Tiefe x 
 Höhe = 60 x 40 x 40 

943125 

95 4 x Judomatten, gebraucht in Farbe: grün 20582 

96 Steinomat (zum Kirschen entsteinen), Schreibmaschi-
ne mechanisch, Rechenmaschine elektronisch 

23593 

97 neuer Mitteltopf Auspuff für FIAT DOBLO 1.6 16V, Bj. 
2000-2005 

0176  
96332358 

98 2 Stühle unbenutzt 20572 

99 1 x Garten-Spielhaus für Kinder, Grundfläche ca. 
1,30mx1,30m, Firsthöhe 1,60m 
Holzkonstruktion mit Tür und zwei Fensteröffnungen, 
nicht zerlegbar (für den Transport ist ein entsprechen-
der Transporter oder Anhänger erforderlich)  

26461 

Bildung und Schulen

Grundschulbetreuung

Hallo Ihr kleinen Stars und Sternchen!!!
Unter dem Motto: „Gärtringen sucht den Superstar“ suchen 
wir kleine wie große Sänger und Sängerinnen. 
Bist Du nicht älter als 15 Jahre und hast Lust, an einem Ge-
sangswettbewerb teilzunehmen? 
Dann bist Du bei uns genau richtig!!!
Wir wollen Dir die Chance ermöglichen, vor Publikum einen 
Song zu performen. 
Gesucht werden Solisten, Duos oder auch Trios, die Lust 
haben, an einem Vorcasting teilzunehmen.
Hier werden die besten 20 ausgewählt, um am 10. Oktober 
2015 zum Finale in der Ludwig-Uhland-Halle gegeneinander 
zu battlen. 
Wenn Du denkst, Du hast „die“ Stimme, dann melde Dich bei 
uns bis zum 24. Juli 2015!!!
Der Erlös des Events fließt in die Schulbetreuung.
Der Kartenvorverkauf für den 10. Oktober 2015 wird rechtzei-
tig bekanntgegeben!!
Wir freuen uns auf Euch alle!!!
Kontakt:       
Karl Paul:0177/ 2812110 
Melly Ehebauer: 238011

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2015
Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16  71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926  oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de

Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung

Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er be-
findet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-Schule.

YOGA in Gärtringen für NACHHOLER, NEUEINSTEIGER 
und WIEDEREINSTEIGER!
YOGA mit Fuszienbewegung ! – altes Wissen für die neue Zeit!
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Zufriedenheit, Positivität, Leichtigkeit, 
Gelassenheit, Vertrauen, Freude und Glück sind Ziele Deiner 
Übungspraxis. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: Frau Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und 
Meditationsleiterin, Herrenberg 
Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,- €, Ehepaare 15,- €, 
Studenten 7,50 €
GÄ 39 A Yoga sanft und meditativ montags, ab 20.04.2015, 
16:30-18:00 Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 40 A Yoga für jedes Alter dienstags, ab 21.04.2015, 
08:45-09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41 A dienstags, ab 21.04.2015, 10:00-11:30 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 42 A mittwochs, ab 22.04.2015, 16:55-17:55 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 43 A mittwochs, ab 22.04.2015, 18:05-19:20 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 44 A donnerstags, ab 23.04.2015, 08:15-09:15 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45 A donnerstags, ab 23.04.2015, 18:00-19:30 
Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 45-1 A freitags, ab 24.04.2015, 10:00-11:30 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-2 A freitags, ab 24.04.2015, 19:30-21:00 
Samariterstift Gärtringen

Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.

Pausenhof-Aktion 
In einer erneuten Wochenend-Aktion haben sich 6 VFT-Aktive 
auf dem Schulgelände der THR nützlich gemacht. Die Mütter 
und Väter haben
•	gefegt und gereinigt
•	Unkraut gejätet
•	Scherben beseitigt
•	eine kaputte Bank repariert

Aber das war noch nicht alles: Das Schulgelände wurde aufge-
möbelt, es wurden
•	Hüpfspiele für die Unterstufeaufgemalt
•	Pfosten für einen Pendelbalken zum Balancieren einbetoniert

Der Vorstand dankt D. Aicheler, S. Auch, C. Leucht, W. Heitele, 
M. Fetzer und O. Werner für ihren unermüdlichen Einsatz sowie 
der Fa. Zinser für die günstigen Baggerarbeiten und der Bürger-
stiftung für die finanzielle Beteiligung.
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Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beraten, qualifizieren und vermitteln 
Tagespflegepersonen. 

Bei Aufnahme eines Kleinkindes im Rahmen des Modells 
„TAKKI“ werden die Kurskosten vom Landkreis 

zurückerstattet. 
 
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen 
Tel.: 07031 / 21371-0 
www.tupf.de / info@tupf.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beraten, qualifizieren und vermitteln 
Tagesmütter/-väter und Kinderbetreuer/-innen. 

Bei Aufnahme eines Kleinkindes im Rahmen des  
Modells „TAKKI“ werden die Kurskosten vom Landkreis 

zurückerstattet. 
 

 Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen 
 Tel.: 07031 / 21371-0 
 www.tupf.de / info@tupf.de  
  Besuchen Sie uns auf Facebook! 

 

 
 

Sindelfingen: 
 

Ab Montag, 22.06.2015: 19:30–21:45 Uhr, 
inkl. Samstagsseminare 

Untere Burggasse 1, 
71063 Sindelfingen 

 

„TAKKI‘‘ – Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
-	 Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
-	 Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine, jeweils mittwochs: 
-	 01.07., 15.07., 29.07.

ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.

Für:
alle, die „TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher ken-
nenlernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

 
Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Engagieren Sie sich als Jugendbegleiter in der Theodor-
Heuss-Realschule oder in der Ludwig-Uhland-Schule!
Möchten Sie ein Engagement, das Ihnen Freude macht? Suchen 
Sie nach den Sommerferien eine interessante und abwechs-
lungsreiche Aufgabe, in der Sie ihre eigenen Talente und Vor-
stellungen helfend einbringen können? Möchten Sie Ihr Wissen 
und Ihre Lebenserfahrung jungen Menschen weitergeben und 
haben Freude an der Zusammenarbeit mit Schülern? Dann sind 
Sie als Jugendbegleiter an der Theodor-Heuss-Realschule oder 
Ludwig-Uhland-Schule genau richtig! Sie bieten nach den Som-
merferien im Ganztagesschulbetrieb den Schülern am Nachmit-
tag ein AG-Angebot über ein Schulhalbjahr. Oder möchten Sie 
sich lieber eine Stunde in der Begleitung des Mittagstisches und 
in der Freizeitbetreuung über die Mittagspause einbringen? Vom 
Studenten bis zur Gruppe der aktiven Senioren ist bei uns jede 
Altersgruppe als zukünftige Jugendbegleiter herzlich willkommen. 
Für Ihr Engagement kann eine Aufwandsentschädigung von 
10 Euro/je Stunde bezahlt werden. Informationen: Referat Kin-
der/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gärtringer Schachtreff für junge und ältere Leute
Schach ist ein Spiel für jedes Alter! Im Begegnungscafé des 
Samariterstifts Gärtringen findet dienstags von 14.30 Uhr bis 
18 Uhr ein offener Schachtreff statt. Ein späteres Kommen und 
früheres Gehen ist möglich. Seniorinnen und Senioren und alle 
am Schachspiel interessierten Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich dazu eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Information: Herr Najmann, Tel. 21167, Referat Kinder/Jugend/
Familie, Herr Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Berufsorientierung, Schulabschluss, Ausbildungsplatz. 
Lerne deinen zukünftigen Ausbildungsplatz kennen! 
Die Gemeinde Gärtringen beteiligt sich am Projekt  
SchulferienFirmentage 2015
Mit dem Projekt SchulferienFirmentage hat die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Böblingen für dich eine Internetplattform 
geschaffen, welche dir als Schüler die Möglichkeit bietet, wäh-
rend der Sommerferien Einblick bei Betrieben und Dienstleistern 
zu erhalten. Bei SchulferienFirmentage bekommst Du einen Ein-
druck vom Ausbildungsberuf und Arbeitsleben vor Ort vermittelt. 
Du kannst also "echte" Praxisluft in den Sommerferien bei den 
einzelnen Firmentagen vom 30.07. bis 13.09.2015 schnuppern. 
Die Anmeldung zu den Firmentagen erfolgt über die Website 
www.firmentage.de vom 18.05. bis 10.07.2015. Beim Firmentag 
in Gärtringen gibt es die Ausnahme sich nach dem offiziellen An-
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meldeschluss über das Sommerferienprogramm noch anmelden 
zu können. Am 01.09.2015 kannst Du dich von 14 Uhr bis 17 
Uhr bei der Gemeinde Gärtringen über die Berufe Erzieher/in, 
Kinderpfleger/in und Fachkraft für Abwassertechnik informieren. 
Du bekommst einen Einblick in die vielfältige Arbeit in der moder-
nen Kläranlage und in der Kindertagesstätte Schickhardtstraße. 
Infos: www.firmentage.de oder beim Referat Kinder/Jugend/
Familie, H. Kunst, Tel. 923-113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Einladung zum Treffen der Gärtringer Lesepaten
Die Gärtringer Lesepaten sind am Dienstag, den 30.6.2015 um 
18 Uhr in die Ortsbücherei herzlich eingeladen. Das Bücherei-
team bietet Ihnen an diesem Abend eine persönliche Führung 
durch die familiäre Bildungseinrichtung der Gemeinde. Die Vor-
stellung des Bücherbestands schließt die Beratung für Ihre Buch-
auswahl mit ein. Haben Sie Freude am Lesen und an Büchern? 
Können Sie sich vorstellen, Kindern im Kindergarten oder in 
der Peter-Rosegger-Schule vorzulesen? Oder möchten Sie eher 
Seniorinnen und Senioren im Samariterstift die Literatur wieder 
nahebringen? Dann kommen Sie doch einfach zum Lesepaten-
treffen hinzu oder informieren sich beim Team der Ortsbücherei, 
Tel. 26001 oder beim Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, 
Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de 

6. Picknick am Krebsbach am Sonntag, den 28. Juni 2015
Im Rahmen von "Rohrau bewegt" und unter dem Motto "aus 
Fremden Freunde machen" laden wir Sie herzlich zum 6. Picknick 
am Krebsbach ein. Am idyllisch gelegenen Bachlauf unterhalb 
des Sportplatzes werden Begegnung und der Gesprächsaus-
tausch beim gemeinsamen Picknick bestens gepflegt. Ergänzt 
durch ein attraktives Programm verspricht die Mitmachaktion 
wieder zu einem besonderen Erlebnis für jede Generation zu 
werden. Um 12 Uhr startet das Picknick am Krebsbach. Mit-
zubringen sind Essen und Getränke. Sogar ein Grill ist mög-
lich. Tischgarnituren werden zur langen Tafel gestellt. Die Irish 
Dance Formationen des SV Rohrau unter der Leitung von Ilona 
Wölbling-Nemenyi werden ihr Publikum bestimmt wieder begeis-
tern. Das spannende Bobby-Car-Rennen um den "Rohrau Cup" 
darf man sich nicht entgehen lassen. Kann der Titelverteidiger 
"Nufringer Straße" seinen Pokaltriumph wiederholen? Ein Tor-
wandschießen und Spielgeräte aus dem Spielmobil, sowie ein 
Preiswettbewerb ergänzen das Rahmenprogramm. Es lohnt sich 
zum 6. Picknick am Krebsbach am 28.06.2015 zu kommen! Or-
ganisiert wird die Veranstaltung von "Rohrau bewegt" vom SV 
Rohrau, Evangelische Kirchengemeinde Rohrau, Gemeinde 
Gärtringen Referat Kinder/Jugend/Familie.

"Legal, illegal - fatal" oder "Social Media - Fluch und Se-
gen". Informationsabend am Montag, 22. Juni 2015 mit Uli 
Sailer Multimediafachmann und Medienreferent der Aktion 
Jugendschutz Baden-Württemberg
Zu diesem interessanten Informationsabend über "Social Media" 
laden die Peter-Rosegger-Schule, der Elternbeirat und die Ge-
meinde Gärtringen Referat Kinder/Jugend/Familie herzlich alle 
Interessierte in die Villa Schwalbenhof ein. Beginn: 19 Uhr. Uli 
Sailer ist ein langjähriger ausgezeichneter Multimediafachmann 
und immer am Puls der Zeit. Er referiert über neueste Trends 
und Entwicklungen, gibt Praxisbeispiele und Tipps, damit die 
Mediennutzung sicher wird. Wie schnell man doch zum Opfer 
oder auch zum Täter im Internet und den neuen Medienwelten 
durch Tablet oder Smartphone wird, ist einem selbst nur selten 
bewusst! Liegt es an der eigenen Unerfahrenheit, dass man 
selbst oder die Kinder immer wieder in virtuelle Fallen tappt und 
die Fallstricke der Wegelagerer nicht erkennt? Oder ist es mehr 
der Reiz des Neuen und des Ausprobierens, welches uns an den 
Geldbeutel oder bei Viren an die Technik will? Problematisch wird 
es meist dann, wenn sich vor allem die Rahmenbedingungen än-
dern, mit LTE wird das Internet auch mobil schneller. Durch da-
zugehörige Flatrates wird die Hemmschwelle und dadurch auch 
das Unrechtsbewusstsein gesenkt. Auch ständig neue Angebote 
wie z.B. Facebook WhatsApp, Instagram oder PC-Spiele sind in 
der Nutzung und Unbedachtheit nicht immer unbedenklich. Mit 
etlichen aktuellen Beispielen und im Gespräch unternehmen wir 
einen Streifzug durch die virtuelle Welt und schauen, wann das 
Surfen wirklich gefährlich und für Ihren Geldbeutel richtig teuer 
werden kann. Für Ihre Fragen ist während des Vortrages und 
auch am Ende Zeit eingeplant. Die Veranstaltung ist für alle 
Teilnehmer/innen kostenlos!

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neue Bücher aus der Spiegel-Bestseller-Liste

Tod zwischen den Zeilen - von Donna Leon
Der Commissario wird in die altehrwürdige Biblioteca Merula ge-
rufen. Wertvolle Folianten liegen aufgeschlitzt da, und der ame-
rikanische Forscher, der ein Dauergast war, ist verschwunden. 
Brunetti entdeckt bei seinen Ermittlungen eine eigenartige Welt: 
einen florierenden Schwarzmarkt für Bücher.
Altes Land – Dörte Hansen
Das „Polackenkind“ ist die fünfjährige Vera auf dem Hof im Alten 
Land, wohin sie 1945 aus Ostpreußen mit ihrer Mutter geflohen 
ist. Ihr Leben lang fühlt sie sich fremd dort. Bis sechzig Jahre 
später plötzlich ihre Nichte Anne vor der Tür steht. Sie ist mit 
ihrem kleinen Sohn aus Hamburg-Ottensen geflüchtet, wo Annes 
Mann eine andere liebt. 
Provokateure: Der siebte Fall für Bruno, Chef de police 
– von Martin Walker
Als ein autistischer Junge aus Saint-Denis auf einer französischen 
Armeebasis in Afghanistan auftaucht und nach Hause möchte, 
ist unklar, ob als Freund oder Feind. Dies herauszufinden ist die 
dringende Aufgabe für Bruno, Chef de police.
Konzert ohne Dichter – von Klaus Modick
Heinrich Vogeler ist auf der Höhe seines Erfolgs. Im Juni 1905 
wird ihm die Goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft ver-
liehen. Doch sein eben fertiggestelltes Bild „Das Konzert oder 
Sommerabend auf dem Barkenhoff“, das in der Öffentlichkeit 
als Meisterwerk gefeiert wird, ist für Vogeler das Resultat eines 
doppelten Scheiterns: als Künstler und seiner Freundschaft zu 
Rainer Maria Rilke. 
Das Spiel des Poeten – von Andrea Camillieri
Ein greises Geschwisterpaar in religiösem Wahn, das Schüsse 
abfeuert, sobald jemand sich der Wohnung nähert. Eine massa-
krierte Gummipuppe, die Rätsel aufgibt. Anonyme Botschaften in 
Reimform, die im Kommissariat eingehen. Commissario Montal-
bano ahnt schon bald, dass ein weit zurückliegender Fall erneut 
ans Tageslicht gerückt ist.
Unterwerfung – von Michel Houellebecq
Francois erlebt im Jahre 2022 eine politische Umwälzung: Bei 
den französischen Präsidentschaftswahlen siegt der Moslem 
Mohammed Ben Abbes. Danach vollziehen sich schnell revoluti-
onäre Veränderungen. Die weibliche Erwerbstätigkeit wird abge-
schafft. Unter der Drohung der Shariajustiz geht die Kriminalität 
um 85 % zurück, und das allgemeinbildende Schulwesen endet 
im Alter von 12 Jahren, alle weitergehende Ausbildung muss 
privat finanziert werden. Polygamie ist selbstverständlich legal, 
Abtreibung und Prostitution sind verboten. 
Opal.Schattenglanz – von Jennifer L. Armentrout
Katy und Daemon kommen sich endlich näher. Alles scheint per-
fekt zu sein, doch plötzlich steht Blake wieder vor der Tür und 
bittet sie um Hilfe. Katy ist sich nicht sicher, ob sie ihm trauen 
kann, aber um ihre Freunde zu retten, würde sie alles tun und 
sogar ihr eigenes Leben aufs Spiel setzen.
Judas – von Amos Oz
Das Leben des jungen Schmuel Asch ändert sich im Winter 
1959 von Grund auf. Verzweifelt findet er Unterschlupf und 
Arbeit in einem alten Jerusalemer Haus als Gesellschafter für 
einen behinderten, rhetorisch gewandten Mann. Dort begegnet 
er der schönen und aufregenden Atalja Abrabanel, die beinah 
doppelt so alt ist wie er. Die Begierde nach Atalja und seine 
Neugier wandeln sich langsam in eine verzweifelte Verliebtheit. Er 
beginnt wieder sich mit seiner Forschungsarbeit über „Jesus in 
der Perspektive der Juden“ zu beschäftigen und verliert sich in 
dem geheimnisvollen Sog, den Judas Ischariot, die Verkörperung 
des Verrats und der Niedertracht, auf ihn ausübt. 


